
Die nächste Ausgabe des Baruther Stadtblattes / Amtsblattes Baruth/Mark 
erscheint am 20. Juli 2018; Anzeigenschluss ist der 10. Juli 2018

03. Jahrgang  Freitag, den 15. Juni 2018 Nr. 06/2018

für die Ortsteile Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht, 
Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, Mückendorf, 

Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf 
mit eingelegtem Amtsblatt für die Stadt Baruth/Mark

an die Kameradinnen und 
Kameraden unserer 

(Ein Bericht zur Situation in unseren Wäldern auf Seite 14)

DANKEDANKE

Freiwilligen  Freiwilligen  
FeuerwehrFeuerwehr

Q
ue

lle
: S

ta
dt

 B
ar

ut
h/

M
ar

k



Nr. 06/2018   Baruther Stadtblatt

 - 2 -

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Baruth/Mark,
Sie haben mir am Wahlsonntag (27.05.2018) erneut das Vertrauen geschenkt und mich für weitere 
8 Jahre zu Ihrem Bürgermeister gewählt. Mit ca. 92 % der abgegebenen Stimmen wiedergewählt 
worden zu sein ist schon ein tolles Ergebnis. Es bestärkt mich, die erfolgreiche Entwicklung 
unserer Stadt Baruth/Mark mit seinen 12 Ortsteilen weiterzuführen. Ich bedanke mich für das 
mir entgegengebrachte Vertrauen und die Wertschätzung. Gern möchte ich den Dank auch an Sie 
zurückgeben. Ohne Ihre Unterstützung und die gemeinsame Zusammenarbeit mit allen Vereinen, 
Stadtverordneten und Ortsvorstehern, den städtischen Einrichtungen, den Gewerbetreibenden 
und Industriebetrieben wäre diese Entwicklung nicht möglich gewesen. Man kann also zu Recht 
von einer Gemeinschaftsaufgabe sprechen. Ich werde auch in den kommenden Jahren meine ganze 
Kraft dafür einsetzen, dass dieser erfolgreiche Weg weitergegangen wird. 
Ein ganz besonderes Dankeschön geht an alle Wahlhelfer, die in den Wahllokalen eine tolle Arbeit 
geleistet und für eine ordnungsgemäße Durchführung der Wahl gesorgt haben.

Ihr Peter Ilk
Bürgermeister

Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:                    Tel.: 03361 7332333
EMB AG:                              Tel.: 0331 7495330
EWE AG:  Tel.: 03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704 97237
 Fax: 033704 97239
 Funk: 0160 98901467
Leitstelle Landkreis Teltow-Fläming:  Tel.: 112
Rettungsdienstleitstelle:  Tel.: 03381 6230

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst für alle Ortsteile der Stadt Baruth/
Mark ist nunmehr ausschließlich unter der 

Telefonnummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Für lebensbedrohliche Krankheiten kann zudem auf die 
allgemeine Notrufnummer 112 zurückgegriffen werden.
Der allgemeine ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen 
Vereinigung Brandenburg ist zu den Bereitschaftszeiten
Montag, Dienstag & Donnerstag  von 19.00 bis 07.00 Uhr
Mittwoch und Freitag   von 13.00 bis 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag & Feiertage  von 07.00 bis 07.00 Uhr
zu erreichen.
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Impressum
Das „Baruther Stadt- und Amtsblatt“ erscheint monatlich und wird ohne Rechtspfl icht 
kostenlos durch den Verlag an alle Haushalte der Stadt Baruth/Mark verteilt.
- Herausgeber: 
 Stadt Baruth/Mark, Der Bürgermeister, Ernst-Thälmann-Platz 4, 15837 Baruth/Mark
- Redaktion Amtsblatt:
 Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, Michael Linke, 
 E-Mail: LinkeM@stadt-baruth-mark.de, Tel.: 033704 - 972 23
- Redaktion Stadtblatt: 
 Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, Daniela Leow,
 E-Mail: Leow@stadt-baruth-mark.de, Tel.: 033704 - 972 26
-  Verlag, Herstellung, Anzeigenannahme und -bearbeitung: 
 Werbeagentur & Verlag März, Wahlsdorf 124, 15936 Dahme/Mark, 
 Tel. 033745 / 50 407, Fax 033745 / 50 812
 Internet: www.werbeagentur-maerz.de, E-Mail: info@werbeagentur-maerz.de
- redaktionelle Beiträge sind an das Amt zu senden - private Anzeigen, Dank-
sagungen, etc. direkt an die Werbeagentur März
- Wegen begrenzter Seitenzahlkontingente sind Kürzungen im Beitrag möglich.
- Anzeigeninhalte ohne Gewähr, Druckfehler und Irrtümer sind nicht ausgeschlossen
- Verantwortlich für den sonstigen Inhalt und Anzeigenteil:
 Werbeagentur & Verlag März
Außerhalb  des Verbreitungsgebietes kann das „Baruther Stadtblatt“ in Papierform zum 
Abopreis von 27,60 Euro (inklusive MwSt. und Versand) über den Verlag bezogen werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäfts-
bedingungen und unsere zZ. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 
Fotos: Stadt Baruth/Mark, www.fotolia.com

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist 
der 10.07.18, Erscheinung: 20.07.18 

Öffentlic he M itteilungen

Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren mit 
70 Jahren und jedem fünften weiteren 
Geburtstag sowie ab dem 100. Geburtstag 
jeder folgende Geburtstag, gratulieren der 
Bürgermeister, Herr Ilk, und die Ortsvor-
steher der jeweiligen Ortsteile sehr herzlich 
und wünschen Gesundheit und Wohlergehen.
am 15.06.  Herr Gerhard Salatzki  zum 75. Geburtstag
 Paplitz
am 18.06.  Frau Rita Reppmann  zum 75. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 25.06.  Frau Brigitte Lehmann  zum 90. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 30.06.  Herr Heinz Köppel  zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 01.07.  Herr Günter Hoffmann  zum 75. Geburtstag
 Mückendorf
am 01.07.  Herr Wolfgang Winzer  zum 75. Geburtstag
 Klein Ziescht
am 07.07.  Herr Joachim Bergemann  zum 80. Geburtstag
 Groß Ziescht
am 07.07.  Frau Monika Jeske  zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 07.07.  Herr Jörg Richter  zum 75. Geburtstag
 Klein Ziescht
am 07.07.  Herr Manfred Schultze  zum 75. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 10.07.  Frau Rosa Piesker  zum 80. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 17.07.  Herr Helmut Lebor  zum 75. Geburtstag
 Paplitz
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Stadtstiftung Baruth/Mark
       (Stiftung bürgerlichen Rechts)

   
Baruth/Mark, im Juni 2018

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Baruth/Mark,

vor ca. 4 Jahren wurde unsere Stadtstiftung Baruth/Mark gegründet. 
Die Stiftung wird im Sinne einer Bürgerstiftung geführt und will 
erreichen, dass Bürger sowie Vertreter von Wirtschaftsunternehmen, 
gesellschaftlichen Gruppen und der Politik mehr Mitverantwortung 
für die Gestaltung ihres Gemeinwesens übernehmen. In diesem Sinne 
führt die Stiftung diejenigen zusammen, die aktiv als Stifter, Spender 
und ehrenamtlich engagierte Bürger Anstrengungen unternehmen, 
um das Gemeinwesen zu stärken.
Zweck der Stiftung ist die Förderung der Bildung, Erziehung und 
des Sports, der Kunst, Kultur und des Denkmalschutzes, von 
Wissenschaft und Forschung, von Jugend- und Altenhilfe, des Wohl-
fahrts- und öffentlichen Gesundheitswesens sowie von Umwelt-, 
Naturschutz und Heimatpfl ege in allen Ortsteilen.
Jährlich zum Jahresanfang folgt ein Aufruf an Vereine zur Einreichung 
interessanter und förderwürdiger Projekte. In diesem Jahr  wurden 
durch die Stiftung bereits folgende Projekte gefördert:

- Schützenverein Groß Ziescht für Bauarbeiten
 auf dem Vereinsgelände 2000,-€
- Freie Oberschule Baruth – Schulprojekt in Polen
 mit praktischem Laborunterricht 4000,-€
- Kulturförderung Museumsdorf Glashütte für 
 Bergmannsweihnacht 2018 1500,-€
- Sportverein Fichte Baruth für Kinder- und Jugendarbeit 4000,-€
- Sportverein Fichte Baruth -  2 Laptops für Abteilung
 Kegeln und Fußball 1100,-€
- Baruther Billardclub 06 e.V. für Sportbekleidung 1000,-€
- Baruth Bleibt Bunt e.V. für „Kreative vor Ort“ Projekt   550,-€
- Freunde und Förderer Schule und Freizeit Baruth e.V.
 für Anschaffung Spielgeräte für Grundschule  300,-€
 Dorfgemeinschaft Dornswalde e.V. für Anschaffung 
 Sportgeräte 4000,-€
- Finanzierung Schlossparkfest 2018 20.000,-€        
- Jazz und Mehr e.V. - Projektförderung  für
 Jazzfestival 2018 2000,€   
- Alter Speicher Petkus für Tag der offenen Tür 300,-€
- Petkuser Sportverein e.V. für Bauarbeiten auf dem
 Vereinsgelände 3000,-€
- Schutzgemeinschaft Deutscher Wald – Regionalverband
 Baruther Urstromtal für Brandenburger
 Forstwoche 2018        1400,-€
- Freundeskreis Baruther Glashütte e.V. für Darstellung 
 von historischem Handwerk zum Papphäuserfest 2018 1000,-€
- Kunstverein Glashütte e.V. für Kunstausstellungen 2018 1000,-€
- Museumsverein Glashütte e.V. – Theateraufführung  
 der Bühne Senftenberg 1100,-€
- Sportverein Fichte Baruth, Abteilung Tischtennis für die 
 Anschaffung von Sportgeräten 338,-€

Anhand dieser Aufl istung sehen Sie, wie vielfältig die Förderung 
durch die Stiftung inzwischen geworden ist, obwohl es sich ja noch 
um eine junge Stiftung handelt.  Jeder Euro kommt letztendlich 
unseren Vereinen im Stadtgebiet zu Gute. Natürlich suchen wir auch 
weiterhin Förderer und Spender, die diese Arbeit der Stadtstiftung 
Baruth/Mark unterstützen. 

Peter Ilk
Vorsitzender des Vorstandes 
der  Stadtstiftung Baruth/Mark
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Stellenangebot – Erzieherhelfer (m/w)

Die Stadt Baruth/Mark sucht ab 01.08.2018 eine Erzieherhelfe-
rin/einen Erzieherhelfer für ihre Kindereinrichtungen.

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt nach Bedarf 25 h/Wo bis 
31,25 h/Wo.
Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD.
Schwerpunktaufgaben:
-  Beaufsichtigung, Pfl ege und Betreuung von Kindern im Alter 
 von 1 Jahr bis zum Vorschulalter bzw. Hortkinder 
-  Unterstützung der Erzieher bei der Durchführung von
 pädagogischen, kreativen und sportlichen Angeboten
-  Leistung von Hilfestellung bei der Körperpfl ege, beim An- und 
 Ausziehen
-  Beaufsichtigung beim Essen und Schlafen
-  Begleitung bei Ausfl ügen
-  Gruppenräume, Spiel- und Beschäftigungsmaterial in
 Ordnung halten
-  Urlaubs- und Krankheitsvertretung im Kita-Team
-  Einsatz in Randzeiten
Anforderungen:
-  Freude an der Arbeit mit Kindern
-  wünschenswert sind erste Erfahrungen in der Arbeit mit  
 Kindern z.B. durch ein Praktikum
-  Sie verfügen über Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusst-
 sein, Einfühlungsvermögen, Kreativität und Zuverlässigkeit
-  Sie sind für einen Test von 2-3 Tagen in der Einrichtung bereit 
-  Je nach Bedarf fl exibler Einsatz in unseren Einrichtungen

Bei Interesse richten Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 29.06.2018 an die

Stadt Baruth/Mark
Personalverwaltung

Ernst-Thälmann-Platz 4
15837 Baruth/Mark

Ihr aktuelles Führungszeugnis ist vor Abschluss des Arbeitsver-
trages vorzulegen.

Beachten Sie bitte die Datenschutzbestimmung für das Bewer-
berdatenmanagement der Stadt Baruth/Mark –bekanntgegeben 
auf der Internetseite www.stadt-baruth-mark.de  oder  einzu-
lesen in der Stadtverwaltung Baruth/Mark. 

Stellenausschreibung/Stellenange-
bot –  Gerätewart/in Feuerwehr

Die Stadtverwaltung Baruth/Mark sucht – für die Freiwillige 
Feuerwehr – ab dem 01.08.2018 einen bzw. eine 

Gerätewart/in Feuerwehr.

Der Gerätewart (m/w) ist verantwortlich für die Wartung und 
Instandhaltung von Fahrzeugen, feuerwehrtechnischen Geräten 
sowie der Gebäude  aller Feuerwehren der Stadt Baruth/Mark. 
Sie nehmen am Ausbildungs- und Einsatzbetrieb teil. Sie sollen 
Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr sein, Ihren Wohnsitz in 
Baruth/Mark oder den dazugehörenden Ortsteilen haben.    

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
-  Sicherstellung der ständigen Einsatzbereitschaft der
 Technik und Ausrüstung 
-  Herstellung und Durchsetzung von Ordnung, Sauberkeit  
 und Sicherheit an und in allen Objekten der Freiwilligen  
 Feuerwehr, einschließlich der Ortsteile in Abstimmung mit 
 dem Gebäudemanagement
-  eigenständige Verwaltung, Wartung und Überprüfung der  
 vorhandenen Ausrüstung, Technik und Spezialtechnik 
-  Pfl ege der Technik und Ausrüstung nach Unfallverhütungs 
 vorschriften, DIN und Normblättern, die für die Feuerwehr 
 vorgeschrieben sind
-  Organisation und Koordination erforderlicher Reparaturen 
 aller Feuerwehr- und Dienstfahrzeuge der Stadt Baruth/ 
 Mark
-  Fachliche Unterstützung bei Ausschreibungen für die 
 Beschaffung von Feuerwehrtechnik
-  Durchführung von Prüfungen und Wartungen gemäß
 Herstellerangaben an Feuerlöschern der Stadt Baruth/Mark
-  Durchführung der Prüfung gem. DGUV Vorschrift 3 – DIN 
 VDE 701-702

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes sowie organisa-
tionsbedingte Aufgabenänderungen bleiben vorbehalten.

Fachliche Voraussetzungen:
-  Abschluss in einem handwerklich-technischen Ausbildungs-
 beruf, vorzugsweise Berufsausbildung zum Kfz-Mechaniker 
 / -Mechatroniker
-  nachgewiesene Qualifi kation für einen Maschinist für Lösch
 fahrzeuge und Drehleiter
-  Spezialkenntnisse (z.B. Unfallverhütungsvorschriften,  
 Feuerwehrdienstvorschriften, DIN- und Normblätter der  
 Feuerwehr)
-  sehr gute Kenntnisse im Umgang mit den Offi ce-
 Anwendungen
-  Führerscheinklasse CE
Persönliche Voraussetzungen:
-  anwendungssichere, erweiterte PC-Kenntnisse
-  hohe Belastbarkeit, Flexibilität, Engagement, Zuverlässigkeit 
 und Teamfähigkeit
-  höfl iches, freundliches sowie sicheres und kompetentes  
 Auftreten
-  Durchsetzungsvermögen, Verantwortungsbewusstsein
-  Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung
-  sehr gutes Organisations- und Koordinationsgeschick
-  langjährige ehrenamtliche/berufl iche Erfahrung als Feuer 
 wehr-Gerätewart
Wir bieten:
-  eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung
-  Bezahlung nach dem TVöD
-  fl exible Arbeitszeiten
-  individuelle Fortbildungsmöglichkeiten 

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden gem. 
dem Sozialgesetzbuch IX bei gleicher fachlicher und persönlicher 
Eignung besonders berücksichtigt.

Senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte bis 
spätestens bis 04. Juli 2018 an die 

Stadt Baruth/Mark
Personalverwaltung – Kennwort: Bewerbung FFw

Ernst-Thälmann-Platz 4
15837 Baruth/Mark

Beachten Sie bitte die Datenschutzbestimmung für das Bewerber-
datenmanagement der Stadt Baruth/Mark – bekanntgegeben auf 
der Internetseite www.stadt-baruth-mark.de  oder  einzulesen 
in der Stadtverwaltung Baruth/Mark. 
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Der Eigenbetrieb WABAU informiert

Am Montag, den 28.05.2018 gab es in den Abendstunden Probleme 
in der Wasserversorgung der Ortsteile, die am Wasserwerk Groß 
Ziescht angeschlossen waren. In einigen Ortsteilen wurde dies kaum 
gemerkt, in anderen kam die Wasserversorgung teilweise vollständig 
zum Erliegen. Da in diesem Zusammenhang von einigen Leuten leider 
Gerüchte im Umlauf gebracht wurden ohne Rücksprache mit den 
zuständigen Mitarbeitern des Eigenbetriebes zu nehmen und diese 
Gerüchte grundsätzlich falsch sind, möchte ich die Möglichkeit nut-
zen, Sie über die wirkliche Ursachen der Versorgungsunterbrechung 
zu informieren.

Bereits am Sonntag bekamen  wir durch unser automatisches 
Überwachungssystem die Meldung, dass der Wasserstand im 
Reinwasserbehälter des Wasserwerkes Groß Ziescht unter den 
Mindestwasserstand zurückgegangen ist. Daraufhin wurde durch 
den zuständigen Mitarbeiter des Bereitschaftsdienstes der Druck 
im Abgang des Wasserwerkes gesenkt und die Wasserförderung auf 
ein Maximum erhöht. Leider brachte dies nicht den gewünschten 
Erfolg und in den Abendstunden des Montages wurde der Was-
serstand im Reinwasserbehälter auf ein Minimum abgesenkt. In 
Abstimmung mit mir wurde daraufhin der Druck, mit dem wir das 
Netz versorgen, weiter zurückgenommen und der Bereitschafts-
dienst fuhr das gesamte Leitungsnetz ab, um zu kontrollieren, ob 
es einen Rohrbruch gab. Gleichzeitig wurden einige Ortsvorsteher 
über die Probleme in der Wasserversorgung informiert und darum 
gebeten die Bevölkerung aufzurufen das Bewässern der Gärten bis 
auf weiteres einzustellen. Am Dienstag früh wurde uns dann ein 
Rohrbruch aus Petkus gemeldet. Dieser wurde umgehend behoben, 
so dass sich die Wasserversorgung wieder ein wenig verbesserte. In 
der Nacht wurde dann durch Zufall ein weiterer Rohrbruch in einer 
Hauptleitung entdeckt. Dieser wurde dann am Mittwochvormittag 
repariert. Von diesem Augenblick an lief die Wasserversorgung durch 
das Wasserwerk Groß Ziescht wieder ohne Probleme. 

In diesem Zusammenhang möchte ich darauf hinweisen, dass das 
Wasserwerk Groß Ziescht in der Lage ist alle angeschlossenen Orts-
teile sicher mit Trinkwasser zu versorgen. Das Wasserwerk verfügt 
über drei Brunnen die auch in dieser Jahreszeit nicht gleichzeitig 
laufen. In der Regel fördert nur ein Brunnen und ein zweiter wird 
bei Bedarf automatisch zugeschalten. Das Wasserwerk ist auf den 
neusten Stand. Allerdings gibt es keine 100 % Versorgungssicherheit. 
Bei einem Rohrbruch in einer Hauptleitung kommt es automatisch 
zum Druckabfall und wenn er nicht gefunden wird, wie in diesem 
Fall, ist ein Wasserwerk nicht in der Lage diesen Wasserverlust 
auszugleichen. 

Für Fragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.
Zierath
Werkleiter des Eigenbetriebes WABAU

Das Ordnungsamt informiert!

Durch die Mitarbeiter der Ordnungsabteilung wurden in der 
Vergangenheit vermehrt Parkverstöße, insbesondere im 
Innenstadtbereich von Baruth festgestellt. Diesen Umstand 
möchten wir zum Anlass nehmen und noch einmal auf die aktuelle 
Rechtsprechung 
verweisen.

In der Straßenverkehrsordnung fi ndet sich zwar kein Satz wie ,,Das 
Parken und Halten auf Gehwegen mit einem Kraftfahrzeug ist nicht 
erlaubt‘‘ 
Dennoch ist im Umkehrschluss das Verbot zum Parken auf dem 
Gehweg in der StVO 
enthalten. Abgesehen davon ist der Gehweg i.d.R. den Fußgängern 

vorbehalten und nicht Fahrzeugen.
So heißt es im § 12 (4) StVO   „Zum Parken ist der rechte Seitenstrei-
fen, dazu gehören auch entlang der Fahrbahn angelegte Parkstreifen, 
zu benutzen...“ Also nicht die Gehwege!
§ 12 (4a) StVO: „Ist das Parken auf dem Gehweg erlaubt, so ist hierzu 
nur der rechte Gehweg, in Einbahnstraßen der rechte oder linke 
Gehweg zu benutzen.“ Also ist es generell auf Gehwegen verboten.
§ 2 (1) StVO: „Fahrzeuge müssen die Fahrbahn benutzen,…“ und 
nicht die Gehwege!
Der Bußgeldkatalog sieht Sanktionen für das illegale Abstellen von 
Kraftfahrzeugen auf Geh- und Radwegen von bis zu 35 EUR vor.
Eine „Behinderung“ im Sinne der StVO liegt vor, sobald der Fuß-
gänger durch das widerrechtlich abgestellte Fahrzeug den Gehweg 
nicht oder nur eingeschränkt nutzen kann.     Behinderung ist jede 
Beeinfl ussung der normalerweise üblichen Verkehrsteilnahme.
Unter Begriff „Halten“ versteht man das Abstellen des Fahrzeugs 
für maximal 3 Minuten, gehalten werden darf überall dort, wo kein 
ausdrückliches Halteverbot besteht. Wer länger als 3 Minuten hält, 
der parkt.
Unter dem Begriff „Parken“ versteht man das Abstellen eines Fahr-
zeugs. Geparkt werden kann auf unbestimmte Zeit, es sei denn das 
Parken ist kostenpfl ichtig oder die maximale Parkzeit ist vorgegeben.
Die Aufgabe der Ordnungsabteilung ist die öffentliche Ordnung 
und Sicherheit und die Überwachung des ruhenden Verkehrs Die 
Mitarbeiter der Ordnungsabteilung entscheiden beim Falschparken 
nach dem „Opportunitätsprinzip“, das bedeutet sie haben Handlungs-
freiheit innerhalb eines gesteckten rechtlichen Rahmens. Hierbei gilt 
immer der Grundsatz der Verhältnismäßigkeit.

Sommerfest und Tag der offenen Tür in 
der Kita „Entdeckerland“ Petkus

Sehr geehrte Damen und Herren und liebe Kinder, 

am  14.07.2018  fi ndet unser traditionelles Sommerfest in der Kita 
in Petkus statt.
Unsere Gäste erwartet ein vielfältiges Programm, u.a.

 - Vorführungen der Kinder
 - Kinderschminken
 - Clown Faxilus mit Musik und Entertainment 
 - Hüpfburg                                              
 - Glücksrad
 - Wettspiele mit Eltern und Kindern
 - Wald- und Wiesenquiz 

Ein reichhaltiges Kuchenbuffet und Würstchen vom Grill stehen für 
das leibliche Wohl bereit.
Die Kinder und Erzieher der Kita möchten Sie und Ihre Familie recht 
herzlich einladen, mit uns zu feiern.
Eröffnet wird unser Fest um 14.30 Uhr mit dem Programm der 
Kinder.

Mit freundlichen Grüßen
Die Kinder und Erzieherinnen der Einrichtung

Neues aus den Kindergärten und der Sc hule
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Kneipp-Kita "Spatzennest“

- Kita  Bussibär -

Alle Jahre wieder!“
Ausfl ug der Kneipp-Kita „Spatzennest“ in Groß-Ziescht

Jedes Jahr im Mai geht eine besonders fröhliche Stimmung durch die 
Räume der Kneipp-Kita „Spatzennest“. Voller Vorfreude zählen die Kinder 
bereits die Tage, denn sie können es kaum mehr erwarten: Der große 
alljährliche Kitaausfl ug steht vor der Tür. Wie schon in den vergangenen 
Jahren haben Erzieher und Eltern gemeinsam über ein Ziel abgestimmt, 
dass sowohl für die Kleinsten, als auch für die angehenden Schulkinder 
eine Reise wert ist. So fi el in diesem Jahr die Entscheidung auf den „Spar-
gelhof in Klaistow“. Hier waren es neben Spiel, Spaß und Spannung auch 
die Kneippschen Grundsätze für ein gesundes Leben, die den Ausfl ugsort 
befürworteten. Denn wie sagte bereits Sebastian Kneipp „0, wenn wir 
das Wasser und die Bewegung schätzen würden, es gäbe nicht so viele 
Kranke.“ Dass der Spargelhof in Klaistow neben einem riesigen Spielplatz 
zum Toben, ein Wildtiergehege und einen Streichelzoo bereithält, ist 
dabei ganz im Sinne der Bewegung.

So startete die kleine Reisegruppe am 29.05.2018 um 9.00 Uhr bei 
schönstem Sonnenschein in Groß-Ziescht. Nach einer ca. einstündigen 

Busfahrt war das Ziel erreicht. Nach dem alle zunächst das Wildtiergehege besuchten, um an der Tierfütterung teilzunehmen, ging es 
anschließend auf den Wasserspielplatz, der bei über 30 Grad für die nötige Abkühlung sorgte. Da Spielen und Staunen ja besonders hungrig 
machen, gab es für alle eine große Portion Nudeln mit Tomatensauce zur Stärkung. Mit gut gefüllten Mägen durfte danach noch einmal 
ausgiebig getobt, gelacht und erkundet werden, bevor es am Nachmittag nach einem leckeren Eis für alle wieder nach Hause ging. Auch 
in diesem Jahr blicken wir auf einen schönen, sonnigen Ausfl ug der Kneipp-Kita „Spatzennest“ zurück. Schon jetzt freuen sich alle auf das 
nächste Jahr. Herzlichen Dank an die organisierenden und helfenden Hände der Erzieher und aller begleitenden Eltern.

Anne Kathrin Jahn
Elternvertretung
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Foto: Kita Baruth

Wieder ein Kindertag mit vielen Überraschungen!

Unaufhaltsam näherte sich der erste Juni und unsere Kinder waren schon die ganze Woche super aufgeregt und neugierig. So kamen alle 
Kinder schon sehr früh in die Kita und wuselten nervös und fröhlich durch die Räume. Nach einem lecker zubereiteten Frühstück unter-
nahmen die Gruppen verschiedene Aktivitäten in der Kita. Es gab ein leckeres Eis für alle Kinder und mit einem prall gefüllten Bollerwagen 
ging es dann Gruppenweise auf die Wiese hinter der Kita, wo Familie Tinge die Kinder wieder mit ganz tollen Überraschungen erwartete. 
So hatten sie zwei kleine Kälbchen zum Streicheln und Anfassen dabei, sowie auch eine Kuh. Es war eine tolle Hüpfburg aus Heu aufgebaut, 
auf der die Kinder sich so richtig austoben konn-
ten. Auch ein riesiger Häcksler stand daneben, in 
den die Kinder klettern und sich dort umschauen 
konnten. Selbst beim Melken konnten sich die 
Kinder ausprobieren, ebenso wie beim Mahlen 
von Korn mit einem Stein. Das Futter für die 
Tiere stand auch vor Ort und die Kinder konnten 
unterscheiden lernen, was die Tiere alles fressen. 
Zum Schluss durfte sich jedes Kind noch ein 
kleines Geschenk aussuchen und mit nach Hause 
nehmen. Nach diesem aufregenden Vormittag 
ging es ziemlich „knülle“ zurück in die Kita, wo 
sich alle nach einem leckeren Mittag ziemlich 
fertig auf ihre Matten kuschelten und ihren Eltern 
am Nachmittag viel zu erzählen hatten.

Ein riesiges Dankeschön nochmal an Familie 
Tinge für diese gelungene Überraschung und 
den wunderschönen Vormittag!!!

Alle Kinder und Erzieher der Kita Bussibär.
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Kleine Feuerwehrleute GANZ GROSS ...!

Das Kitajahr neigt sich dem Ende und einer der Höhepunkte unserer „Großen“ war sicherlich der Besuch bei der 
Baruther Feuerwehr. Mit Sonne und guter Laune im Gepäck machten wir uns auf den Weg durch unser Städtchen. 
Und die Aufregung wuchs, je näher wir dem großen Gebäude der Feuerwehr kamen. Ob unsere Neugier wohl gestillt 
und unsere Erwartungen erfüllt werden? UND OB!

Stadtwehrführer Rene Mydaß empfi ng uns herzlich und machte sich routiniert an die Arbeit. Ihm zur Seite standen Mirko Urbanek und 
Thomas Kreutzmann, und alle drei bescherten uns einen Erlebnis –und lehrreichen Tag. So viel durften wir selber ausprobieren! Wie fühlt 

sich der Feuerwehrhelm auf dem Kopf an? Welche Telefonnummer 
wählen wir im Ernstfall und wo klingelt es überhaupt? Was befi ndet 
sich in den kleinen und großen Fahrzeugen? Und wie sitzt es sich 
darin? Fragen über Fragen, auf die wir alle eine Antwort erhielten.
Und selbst für unseren knurrenden Magen gab es eine Lösung. Die 
Firma Amelang lieferte das Mittagessen direkt zur Feuerwehr und 
wir stärkten uns wie echte Feuerwehr - Männer und - Frauen mit 
Ei und Spinat….Zu unserer großen Überraschung durften wir am 
Ende die Drehleiter erklimmen und im  Korb einen klitzekleinen 
Blick über Baruth erhaschen! 

Wir sagen von Herzen DANKE…den Männern in Uniform, der 
Firma Amelang und Frau Wagner für ihre Unterstützung!

Die Vorschulkinder der Kita Baruth,
Jasmin, Maria und Odette.Fo
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Hort Zeit – schöne Zeit

Eins, zwei, drei, wie schnell ging doch das Jahr vorbei!
Mit großen Augen und ein wenig bang, 

erlebten wir den Schulanfang. 
Täglich trafen wir uns am Nachmittag im Hort,

und vergnügten uns dort.
In ein paar Wochen kommen die „Neuen“

und wir können uns freuen. 
Jetzt zu den „Großen“ zu gehören,

das wird bestimmt niemanden stören.
Als Höhepunkt zum Ende, erlebten wir einen schönen

Nachmittag auf dem Forsthofgelände.
Im Wald und Flur entdeckten wir eine Spur.

Die Natur ist wie ein Traum,
alle lernten etwas über den Baum.

Wir bedanken uns bei Herrn Ebert und seinem Team sehr. 
Nächstes Jahr kommen wir gern wieder her!

Die Kinder der 1. Klassen vom Hort „Pfi ffi kus“ mit ihren
Erzieherinnen
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Angebot des Freizeittreffs
Baruth/Mark

Für alle die noch zeitliche Reserven besitzen 
und diese sinnvoll verwenden wollen, hier 
ein Angebot des Freizeittreffs Baruth/Mark:
Alle 2 Jahre fi nden in Blossin am Scharmützelsee die Brandenburger 
Jugendkulturtage statt. In diesem Jahr vom 31.08. bis 02.09.2018. 
Teilnehmen werden ca. 220 Jugendliche aus Deutschland, Litauen, 
Polen, Kroatien ... Wenn Du denkst, das wäre etwas für dich, dann 
einfach bei mir melden. treff-baruth@stiftung-spi.de 
Die Teilnahmegebühr beträgt 25,- €. Angeboten werden darüber 
hinaus ca. 25 Workshops in den verschiedensten Bereichen.
LEUDE, WENN ISCH JUNG WÄR - ABER SO WAS VON.
Anmeldeschluss: 20.06.
Alter: ab 14 Jahre

Peter Lehmann
Freitzeittreff Baruth/Mark

Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen



Baruther Stadtblatt   Nr. 06/2018

 - 9 -

DDR DISCO im alten
Speicher in Petkus

Am Samstag, dem 16. Juni 2018 ab 20.00 Uhr 
stehen Ihnen unsere Türen offen. Der Verein 
„Belebtes Baruth e. V.“ und der Betreiber des 
alten Speichers in Petkus  wollen eine Tradition 

wiederbeleben. Während der DDR Zeit in den 70er und 80er Jahren 
gab es in vielen Dörfern regelmäßig Diskoveranstaltungen. Heute 
nach ca. 50 Jahren wollen wir die alten Schlager noch mal rauskramen 
und uns gemeinsam in diese Zeit zurückversetzen. 
Wer Lust hat und sich dieser Tradition verpfl ichtet fühlt, sollte sich 
diesen Termin nicht entgehen lassen. Informationen dazu erhalten 
Sie im Sportzentrum in Petkus und bei Roswitha Ryll .
Einlass ab 18 Jahren – nach „oben offen“ 
Eintritt: für 8 bzw. 10 €

Also - auf nach Petkus - in die Lieper Str. 2 - zum alten Speicher 

Es laden ein die Mitglieder des Vereins "Belebtes Baruth" e. V.
Im Auftrag Roswitha Ryll Petkus

Papphäuserfest in Glashütte am 30. Juni

Schön war´s im letzten Jahr hinter den Papphäusern und auch dieses 
Jahr werden wir wieder viel Spaß haben:

Der Freundeskreis Baruther Glashütte lädt ein zum Papp-
häuserfest am 30. Juni 2018 ab 13 Uhr in den Höfen der 
Papphäuser am Hüttenweg 2 - 4.

Bei freiem Eintritt ist viel zu erleben: Petra Liesenfeld und Klaus 
Axenkopf treten mit ihrer Formation Tangoplanet auf, DJ und Irish 
Folk-Interpret CAT Henschelmann sorgt in bewährter Weise für den 
klanglichen Rahmen. Auch eine offene Bühne für spontane musika-
lische Ereignisse wird es wieder geben. Hobby- und Profi musiker 
sind herzlich zur Mitwirkung eingeladen. 

Wie schon in den vergangenen Jahren wird klassisches Handwerk prä-
sentiert, die  Jugendbauhütte Brandenburg/Berlin lädt zum Mitwirken 
beim Umgang mit historischen Werkzeugen ein. Kinder fi nden viele 
Möglichkeiten zum Spielen und Basteln mit Holz, Pappe und Wachs.

Regionale Köstlichkeiten – vieles aus Glashütter Produktion – sorgen 
für ein Rund-um-Wohlgefühl. Glashütte freut sich auf Ihren Besuch!

Aktuelle Informationen fi nden Sie unter www.museumsdorf-glas-
huette.de sowie über 0174-951 46 45
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Nachlese zum Himmelsfahrtstag

Der Wehrsdorfer Teich ist das einzige größere Gewässer östlich 
von Petkus, idyllisch am Waldrand gelegen - Ziel vieler Wanderer, 
Naturfreunde und Angler.

Ein Kleinod, das unseren besonderen Schutz verdient. Leider ist 
einigen Mitbürgern dies noch nicht bewusst.
Wie im vorigen so auch in diesem Jahr wurde dort am Himmelfahrts-
tag Rast gehalten. Ein Feuer nur 30 m vom Waldrand angezündet, 
unmittelbar am Waldrand ebenfalls eine Feuerstelle.
Der benutzte Grill wurde auf den Wildzaun gehangen, Bierfl aschen 
mit Kasten, Verpackungsmaterial, Zigarettenschachteln und Kippen 
– alles bleibt stehen und liegen.

Wenn man am Himmelfahrtstag nicht in der Lage ist, die Dinge 
mitzunehmen, dann vielleicht am nächsten Tag.
Die vorhandene Mülltonne ist übervoll – daneben diverse Utensilien 
- unter anderem 2 Kindernachttöpfe. Liebe Eltern muss das sein?

Nehmen sie bitte in Zukunft ihren Kulturmüll mit nach Hause. Der 
Wehrsdorfer Teich mit all seinen Bewohnern wird es uns danken.

Erich Krügel

Tierpatentag im Mai 2018

Im Baruther Stadtblatt stehen immer mal wieder nette Artikel über 
Oma- und -Opa-Tage in der KITA oder im Hort, es gibt Paten für 
Lehrlinge usw., aber was ist ein Tierpate im Wildpark Johannismühle?
Na man kann es sich denken, das sind Menschen, die ein Herz für 
Tiere haben, den Wildpark fi nanziell unterstützen wollen oder es 
sind manchmal auch Leute, die nicht mehr wissen, was sie schenken 
sollen und dann eine Geschenkpatenschaft übernehmen.
Im Wildpark leben ja bekanntlich viele Arten von Tieren und einige 
hätten schon ein Plätzchen im Paradiesgarten, wenn der Wildparkchef 
und seine Leute nicht kurz entschlossen gesagt hätten, dass sie auf 
dem großen Gelände  noch ein Gehege dafür frei machen können.
Unsere Edelziegen Starsky und Hutch sind z.B. solche Tiere. Sie 
lebten im Forschungslabor und dienten der Erforschung von Impf-
stoffen für uns Menschen, aber als sie ihren medizinischen Zweck 
erfüllt hatten, wusste man nicht mehr wohin mit ihnen und hätte sie 
chemisch aus dem Leben befördert.
Nun hopsen sie seit letztem Jahr im Wildpark herum und suchen noch 
Paten. Der Förderverein betreut also all diese Paten und einmal im 
Jahr gibt es den sogenannten Patentag.
So weit, so gut, aber wir hatten alle noch keinen Tag für die Tierpaten 
organisiert, weil sich ja der Verein fast neu aufgestellt hat im letzten 
Jahr. Da wir alle anpackende Mitglieder sind, haben wir uns mit dem 
Geschäftsführer Herrn Dorsch zusammen gesetzt und mit seiner 
großartigen Hilfe und der seiner Mitarbeiter am 5.5.2018 inmitten 
des Wildparkes auf einer Wiese einen unvergesslichen Nachmittag 
erlebt, Paten kennen gelernt, mit den Tierpfl egern Patengeschenke 
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gebastelt und an die Tiere verteilt, bei Kaffee und leckerem Kuchen 
gefachsimpelt über alles Mögliche und abends am Grill, den der haus-
eigene Gastronom angeschmissen hatte, noch eine Weile gesessen.
Das Wetter war super und die Stimmung auch total entspannt.
Es waren ca. 59 Menschen gekommen, die wir nur z.T. kennen 
lernen konnten, denn die Zeit war zu kurz von 15.00 Uhr- 20.00 
Uhr, aber einige Geschichten brennen sich ein, so wie der alte 
Revierförster  Klaus  Gampert, der in Kummersdorf- Gut zu Hause 
ist, sehr krank wurde und seine Frau schweren Herzens gezwungen 
war, die Pfl egevögel abzugeben, wie die blinde Uhudame Jule oder 
den einäugigen Mäusebussard Helmut.
Wir haben viel erzählt miteinander, aber irgendwann war der schöne 
Tag vorbei und wir sehr froh, dass die Zusammenarbeit mit dem 
Wildpark so super klappt, denn die Mitarbeiter dort hatten zusam-
men mit dem WABAU, dessen Zelt wir mieten durften und das uns 
die Stadtstiftung freundlicherweise fördern wird, alles vorbereitet.
Wir haben natürlich auch einige Erfahrungen gewonnen, denn so 
schön alles war, eine Toilette braucht man dann doch in der Nähe 
und bei Regen wäre das Zelt ein bisschen zu klein gewesen.
Nun freuen wir uns auf das Mittelalterfest am 7.7.2018 mit allem, was 
dazu gehört, sogar einer Feuershow. Am gleichen Tag fi ndet die 2. 
Wolfsnacht im Park statt und wir würden uns sehr freuen auch mal 
ein paar Baruther oder Bewohner der angrenzenden Gemeinden 
begrüßen zu dürfen, denn oft kennt man das, was vor der eigenen 
Haustür liegt, gar nicht so genau.

Herzlichst,
Annette Löffl er vom Förderverein Wildpark Johannismühle

Kindernachmittag auf dem Radeländer Spielplatz

Am Sonntag, den 03.06.2018 fand wieder unser bunter Kindernach-
mittag auf dem Radeländer Spielplatz statt. Viele glückliche Gesichter 
strahlten von  der Hüpfburg, beim Seifenblasen machen und beim 
Austesten des neu übergebenen Spielplatz-Spielzeuges. Auch die von 
den Eltern und Großeltern zusammengestellte Kaffee- und Kuchen-
tafel fand reißenden Absatz. Den Abschluss krönte eine Traktorfahrt 
mit Alfred durch den Ort. Wir danken allen Helferlein und freuen uns 
nun auf unser bevorstehendes Dorf- und Siedlerfest am 07.07.2018 
ab 15 Uhr auf dem Radeländer Festplatz.

Herzliche Grüße
Eure Dorfgemeinschaft Radeland e.V.
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Galerie Packschuppen 
Museumsdorf Baruther Glashütte

Rosika Janko-Glage
WAS MICH BEWEGT
Malerei & Grafi k
17.6. 2018 bis 29.8. 2018
Der Kunstverein Glashütte e.V. präsentiert ab dem 17. Juni in der 
Galerie Packschuppen Malerei und Grafi k von Rosika Janko-Glage.
Die Künstlerin wurde in Liberec in Tschechien geboren. Sie lebt und 
arbeitet seit 1998 auf dem Künstlerhof Frohnau im Norden Berlins. 
Seit 1999 ist sie Mitglied in der GEDOK Berlin und seit 2007 im Verein 
Berliner Künstler. In zahlreichen Einzel- und Gruppenausstellungen 
in Berlin, aber auch in der Schweiz, in Polen, Litauen und Russland 
waren ihre Werke schon zu sehen. Wie der Titel ihrer Ausstellung 
schon zum Ausdruck bringt, ist die Malerei für sie ihr persönlicher 
Weg ihren Gedanken und Gefühlen zu ganz privaten aber auch zu 
den großen drängenden Themen unserer gegenwärtigen Welt Aus-
druck zu verleihen. In der Ausstellung WAS MICH BEWEGT wird 
eine Auswahl ihrer Acrylmalereien und grafi schen Arbeiten gezeigt. 
Am Sonntag, 17.6., um 15 Uhr fi ndet die Eröffnung der Ausstellung statt.
Info und Kontakt: Gabriele Klose 
Tel: 033704 66060  Email: g.klose-packschuppen@freenet.de
www.packschuppen.de
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Mit 1. Vereinsfest neu gegründeten Dorfgemeinschaftsverein gewürdigt

Eine Feuerprobe sollte es werden: Der neu gegründete Verein der 
Dorfgemeinschaft Horstwalde lud am Samstag, dem 02. Juni zu 
seinem ersten Kindertagsfest ein. Im schönen Dorfzentrum „unter 
den Linden“ am Spielplatz wurden alle Kinder herzlich willkommen 
geheißen und mit selbst gemachten Waffeln, Kuchen, Bratwurst und 
mit jeder Menge Brausepulver versorgt. Die Feuerwehr stellte ihre 
Zielbehälter zur Verfügung, welche natürlich bei diesen Tempera-
turen gern und reichlich per Strahlrohr und Wasserschlauch befüllt 
wurden. Zudem gab es ein Wasserbomben-Torwand-Zielschießen 
und ein sehr lustiges „Klamotten-Rennen“ (siehe Foto), das tatsäch-
lich so manchem Zuschauer die Lachtränen in die Augen trieb.
Ganz zum Schluss fand noch ein spontanes Fußball-Turnier mit Jungs, 
Mädchen und Männern statt und bildete den passenden Abschluss für 
ein gelungenes Fest. Hauptattraktion für die großen und auch ganz 
kleinen Mäuse war allerdings die supertolle Hüpfburg, die uns „Schneider`s Restaurant“ aus Golßen für unsere Kindertagsfeier gesponsert 
hat, wofür wir uns natürlich sehr bedanken wie auch für die viel beschossene Torwand des Sportvereins „Fichte Baruth“. Den coolen neuen 
Solarkocher, den das Umweltamt des Landkreises zur Verfügung gestellt hat, konnten wir zwar mangels Sonne noch nicht ausprobieren, 
werden dies aber bald nachholen und bedanken uns ebenfalls an dieser Stelle herzlich dafür.
Unser besonderer Dank gilt jedoch allen freiwilligen Helfern und natürlich allen Kindern, die mit ihrem Lachen und ihrer überschwänglichen 
Freude diesen Tag für uns unvergesslich gemacht haben.

Text: J.Severin
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Informationen des SV Fichte Baruth

Ab sofort steht am Sportplatz in der Luckenwalder ein Schrott-Con-
tainer bereit, in dem jede Art von Metall-Schrott entsorgt werden 
kann. Der Erlös kommt zu 100% dem SV Fichte Baruth zugute

Auch in diesem Jahr trifft sich der SV Fichte wieder mit seinem Part-
nerverein, dem SC Markneukirchen. Dieses Mal fahren wir wieder 
ins wunderschöne Vogtland, vom 22. - 24. August. Es ist bereits das 
47. Treffen dieser Art.

Die Vorbereitungen für unser Sommerfest liegen in den letzten 
Zügen, in Kürze werden der Ablauf und die Programmpunkte 
bekanntgegeben, Termin des Sommerfestes: 04.08.2018, Beginn 
voraussichtlich 13:00 Uhr

Der SV Fichte sucht weiterhin Spieler aller Altersklassen und einen 
Trainer für die F-Junioren. Interessierte Aktive oder Eltern melden 
sich bitte unter den bekannten Kontakten bzw. über die Homepage 
des Vereins, www.fi chtebaruth.de.

Der Vorstand
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st Gastgeber triumphieren erneut
Tischtennis / Petkuser SV gewinnt 

19. Aufl age vom Fliesenpokal

Die erste Mannschaft des Petkuser SV gewann am 12. Mai das eigene 
Traditionsturnier und verteidigte somit den Pokal aus dem Vorjahr. 
Gespielt wurde am 12. Mai 2018 ab 9:30 Uhr im Sportzentrum 
Petkus mit insgesamt zehn Mannschaften.
Die erste Vertretung des Gastgebers setzte sich in der Gruppenphase 
mit vier Siegen souverän als Gruppensieger durch. Auf den weiteren 
Plätzen folgten der TTBC Jüterbog, TTF Bötzow, KSV Sperenberg 
und SV Blau-Weiß Dahlewitz.
In der Gruppe B machte Einheit Luckenwalde, mit einer Nieder-
lage, den Gruppensieg perfekt. Das zweite Halbfi nalticket löste SV 
Bannewitz gefolgt vom Mahlower SV, der zweiten Mannschaft vom 
Petkuser SV und SV Fichte Baruth.

Im Halbfi nale bezwang Luckenwalde den TTBC Jüterbog sowie 
der Gastgeber den SV Bannewitz. Im anschließenden Spiel um den 
dritten Platz setzte sich Bannewitz gegen Jüterbog knapp mit 3:2 
im Entscheidungsdoppel durch und konnte sich erstmals unter die 
besten 3 des Turniers platzieren.
In der Besetzung Martin Friedrich, Hannes Niendorf, Heiko Haustein 
und Peter Waszkiewicz bestritten die Petkuser das Finale gegen 
Luckenwalde. Die Gastgeber setzten sich mit 3:1 durch und konnten 
somit erstmals seit dem Jahr 2008 den Fliesenpokal wieder vertei-
digen. Die Abteilung Tischtennis bedankt sich hiermit recht herzlich 
für die Unterstützung bei unserem Ortsvorsteher Helmut Werner 
sowie unseren fl eißigen Helfern Ute Weiser, Uwe Schönefeld, Billy 
Schöne und Wolfgang Konrad, die sich hervorragend um das leib-
liche Wohl aller Aktiven und Gäste kümmerten. Ohne die freiwillige 
Unterstützung wäre ein solch sportlicher Höhepunkt in Petkus, Jahr 
für Jahr, schwer durchzuführen.

Erstplatzierte 19. Fliesenpokal
 1.  Petkuser SV
 2.  SG Einheit Luckenwalde
 3.  SV Bannewitz

Christoph Kleindienst
Abteilungsleiter Tischtennis
Petkuser Sportverein e.V.

Kirc hlic he Nac hric hten

Aktuelles aus dem Umkreis 
Die Messfahrzeuge des Landkreises Teltow-Fläming werden im Juni 
2018 voraussichtlich an folgenden Standorten eingesetzt:

 15. Juni 2018 in Kloster Zinna
 18. Juni 2018 in Seehausen
 19. Juni 2018 in Luckenwalde
 20. Juni 2018 in Hennickendorf
 21. Juni 2018 in Blankenfelde
 22. Juni 2018 in Werbig
 25. Juni 2018 in Kleinbeeren
 26. Juni 2018 in Jüterbog
 27. Juni 2018 in Dabendorf
 28. Juni 2018 in Baruth/Mark
 29. Juni 2018 in Gebersdorf

Landkreis Teltow-Fläming
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Datum Beginn/
Ende

Ortsteil Veranstaltung/Veranstalter

16.06 Baruth Tischtennis-Turnier zum 40 jährigen Jubiläum für alle Tischtennis-Begeisterten in der 
Baruther Sporthalle

15:00 Uhr Klein-Ziescht Sommerfest in Klein-Ziescht (ab 15 Uhr Kranzstechreiten)

19:00 Uhr Paplitz Country-Hoffest in der Gaststätte Hannemann

20:00 Uhr Petkus DDR-DISCO für alle zw. 18 – 99 Jahre im alten Speicher in Petkus, Lieper 
Str. 2 (siehe S. 9)

16.06-
17.06

10:00 Uhr Dornswalde Tag der offenen Tür im Feuerwehr- und Dorfgemeinschaftshaus

10:00 Uhr Baruth und 
Umgebung

Tipp!! 48-Stunden Aktion des VBB über 2 Busrundkurse (stündlich)

17.06 15:00 Uhr Glashütte Ausstellungseröffnung „Was mich bewegt“ – Malerei und Grafi k von Rosika Jan-
ko-Glage in der Galerie Packschuppen, Hüttenweg 19 (siehe S. 10)

20.06 Ausfl ug AWO-Fahrt nach Neuzelle

24.06 15:30 Uhr Klasdorf Tanztee im Bahnhof Klasdorf (siehe S. 8)

30.06 13:00 Uhr Glashütte Papphäuserfest in den Höfen der Papphäuser am Hüttenweg 2 - 4 (siehe S.9)

30.06-
01.07

10-18 Uhr Klein-Ziescht Urstromtal Pokal „Autocross & Stockcar“ des MSC Baruther Urstromtal e. V. 
im ADMV

07.07 15:00 Uhr Radeland Dorf- und Siedlerfest auf dem Radeländer Festplatz (siehe S. 11)

Wildpark 
Johannesmühle

Mittelalterfest mit Feuershow und 2. Wolfsnacht im Park

14.07 14:30 Uhr Petkus Sommerfest und Tag der offenen Tür in der Kita Petkus (siehe S. 5)

15:00 Uhr Merzdorf 11. Teichfest rund um den Dorfteich

04.08 13:00 Uhr Baruth Sommerfest SV Fichte Baruth auf dem „Platz der Jugend“ in der Luckenwalder Straße 
- ehemalige Spieler gesucht

15.08-
19.08

Klasdorf 5 Tage Konzerte und Workshops „UMRANGIERT – jazz und mehr“ im Bahnhof 
und Kulturhof Klasdorf

Dauerausstellungen im Überblick

Datum von/bis Öffnungszeiten Ortsteil Veranstaltung/Veranstalter

18.03. – 25.06. Di – So 
10 – 17 Uhr

Glashütte Sonderausstellung „Jagd und Wald – Gläser spiegeln Kultur und 
Technik“ im Hüttenbahnhof

28.04. – 05.08. Sa – So
13 - 16:30 Uhr

Baruth Ausstellung „Auf alle Fälle Aquarelle (2)“ von Hannelore Hoffmann 
im Alten Schloss Baruth (oder nach vorheriger Terminabsprache unter 
033704/97253, Herr Kreutzmann) -freier Eintritt-

17.06 - 29.08 Di - So
11 - 17 Uhr

Glashütte Rosika Janko-Glage „Was mich bewegt“ – Malerei und Grafi k in der 
Galerie Packschuppen, Hüttenweg 19 (siehe S. 10)

bis 31.12 So
14 - 16 Uhr

Baruth Sonderhausstellung „Blaudruck“ im Museum der Stadt Baruth/Mark, 
Ernst-Thälmann-Platz 2 (oder nach Vereinbarung unter e-mail: nitsche-ute@
web.de)

Veransta ltungen/Termine a ller Orts- und Gemeindeteile im Überblick
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Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im OT Paplitz
Nordic Walking  - jeden Di. und Fr. 13.30 Uhr ab Kemlitzer Str. 6 (Marsch)
Senioren-Radtouren -  jeden Mi. (nach Wetterlage) - 14.00 Uhr Treff vor ehem. Verkaufsstelle 
Gutsarbeiterhaus und Spinte/Wollwerkstatt   - jeden Di.  8.00 – 12.00 Uhr, Mi.  und Fr.  17.00 –  19.00 Uhr                                                                                                                                              
                    -  Do. 15.00 – 19.00 Uhr (zus. Termine möglich unter 0174-1656080 
  Fr. Marsch)
Hofl aden, Kemlitzer Str. 6  -  geöffnet  Mo. – Fr. ab 17.00 Uhr (Wolle, Handarbeiten, Präsente u.v.m.)
Schäferhaus -  (Kemlitzer Str. - gegenüber dem Gutsarbeiterhaus)
Alpaka-Führungen  - nach Anmeldung möglich über Frau M. Ohlsen – Tel. 0152-22477964
Volleyball - jeden Di um 19.00 Uhr auf dem Sportplatz Birkenhain

      Paplitz im Internet: www.paplitz.de

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im OT Dornswalde
LineDance für Anfänger -  jeden Mo. 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
  (Infos unter Tel. 033704-61342)
NEU ab 04.06.18: Stuhlgymnastik -  jeden Mo. 15.00 Uhr für Menschen mit Gelenkproblemen
  (Anmeldung unter 033704-67310)
Handarbeitsabend   -  jeden Di. 17.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
  (Infos unter Tel. 033704-61329)
Gymnastik -  jeden Mi. 16.00 Uhr + 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
  (Infos unter Tel. 033704-67310)
Tanzkurs   - jeden Do oder Fr. 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
    (Infos unter Tel. 033704-61319)

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen im Museumsdorf Glashütte
Töpfern in der Töpferei    -  jeden Sa von 11.00 – 13.00 Uhr mit vorheriger Anmeldung unter 
         Töpferei A. Rottstock Tel. 033704 61889 oder E-Mail a.rottstock@gmx.de
Kräuterwanderung/Seifengießen  -  Di – So mit  Anmeldung Kräuterladen C. Nienaber, Tel. 0337041 65396
    E-Mail: kraeutergarten@nexgo.de
Filzkurse für Jedermann  -  Di – So mit Anmeldung Filz und Floristik  “ ROS(T)IGE ZEITEN“
    C. Albrecht Tel. 033704 67933
Führungen durch das Museum -  ab 10 Personen (auf Anmeldung)
 -  Kindergeburtstag mit Glasmacherreise (mit Anmeldung)
 -  selbst Glasblasen im Glasstudio des Museums

Wöchentliche Veranstaltungen der AWO - Ortsverein Baruth/Mark e.V.
in der Begegnungsstätte: Ernst-Thälmann-Platz 2, 15837 Baruth/Mark für Jedermann aus allen Ortsteilen, auch wenn keine Mitgliedschaft 
der AWO besteht. (Auskünfte erteilt der Vorstand unter -61383 (Herr Langner)

Kartenspiele Rommee und Skat + weitere - jeden Do von 12.00 – 16.00 Uhr
Turnen  -  jeden Mo und Di
Strickgruppe -  jeden Mo einer geraden Kalenderwoche

Neuzugänge sind herzlich Willkommen. Auskünfte erteilt Herr Langner unter Tel. 033704 – 61383.

Wöchentliche Probe der Goersch´schen Chorgemeinschaft ,1842´ Baruth/Mark e. V. 
Probe ist immer montags jew. um 20.00 Uhr im Landgasthof Lindenhof, Rudolf-Breitscheid-Straße 45, Baruth/Mark

Neuzugänge sind herzlich Willkommen. 
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